
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Générations : aînés

Band (Jahr): 36 (2006)

Heft 12

PDF erstellt am: 12.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



\ xCahier • Generations

Vie pratique

Dessin U. Zeier

Tutelle et curatelle
Comment ça fonctionne?
Durant l'enfance, chacun a la jouissance de droits civils, dont l'exercice

est assuré par son représentant légal (parents ou tuteur). A la majorité,
toute personne, capable de discernement, peut s'engager juridiquement,
signer des contrats. Elle dispose ainsi de la capacité d'exercer

ses droits civils. Néanmoins, dans certaines circonstances, cette faculté

peut être limitée, voire supprimée, par des mesures prévues dans le

Code civil (art. 360 à 456 CC), dont les plus connues sont la curatelle
et la tutelle. Interviennent alors différentes personnes, celles qui vont
prendre la mesure (autorité tutélaire), celles pour qui la mesure est

prise (pupilles) et celles qui vont exécuter la mesure (tuteur ou
curateur). Explications.

28 Enquête
Tuteur,

un mandat exigeant

30 Cantons
GE: «Club med»

pourSDF

35 Consommation

36 Pro Senectute
Appartement
à partager

38 Assurances

39 info Seniors

40 Agenda
42 Parution


	...

